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Wo liegt Damaskus heute?

Damaskus ist die Stadt, in der der Apostel Paulus dem Herrn Jesus
begegnete, während er auf dem Weg war, die dort lebenden
Christen zu verfolgen (Apostelgeschichte 9,2–7).

Diese Stadt Damaskus existiert auch heute noch! Sie gehört zu
den wenigen alten Städten, deren Name nie geändert wurde,
genau wie Jerusalem und Bethlehem.

Heute liegt Damaskus im modernen Staat Syrien. Die Kultur der
heutigen Bewohner unterscheidet sich jedoch stark von der der
antiken Menschen, die einst dort lebten. Die Stadt existiert
weiterhin, ebenso wie ihre Einwohner, aber ihre Sitten sind nicht
mehr dieselben wie in biblischen Zeiten.

Der Prophet Jesaja erhielt eine Offenbarung über die künftige
Zerstörung Damaskus’ in den letzten Tagen:

Jesaja 17,1–3

„Dies ist  die Last über Damaskus. Siehe, Damaskus ist  nicht



NURU YA UPENDO www.wingulamashahidi.org | 2

mehr eine Stadt,  sondern ein Trümmerhaufen.

Die Städte Aroers werden wüst liegen, dass Herden sich
niederlegen und niemand sie schrecken wird.

Die befestigte Stadt wird aus Ephraim verschwinden und die
Herrschaft aus Damaskus;

der Überrest von Aram wird sein wie der Ruhm Israels“,
spricht der HERR Zebaoth.

Darüber hinaus wird der große Krieg, der in Hesekiel 38
beschrieben wird und zwischen Israel und den umliegenden
Nationen unter der Führung von Gog stattfinden wird, die
vollständige Zerstörung Damaskus’ herbeiführen.

Heute steht Damaskus in Opposition zu Jerusalem, der heiligen
Stadt des allmächtigen Gottes, und dem Erbe Israels. Wegen
dieses Aufstands und der Feindschaft gegenüber Gottes Volk wird
die Stadt zusammen mit bestimmten anderen Städten – gemäß
biblischer Prophezeiung – vernichtet werden.
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Jeremia 49,23–27 

„Hamath und Arpad sind erschrocken, denn sie haben böses
gehört.

Sie sind entmutigt und beunruhigt wie das aufgewühlte Meer.

Damaskus ist  schwach geworden, sie wendet sich zur Flucht,
und Angst hat sie ergriffen;

Jammer und Schmerz haben sie ergriffen, wie der Schmerz
einer gebärenden Frau.

Warum ist die Stadt des Ruhmes nicht verlassen, die Stadt,
an der ich Wohlgefallen habe?

Wahrlich, ihre jungen Männer werden auf den Straßen fallen,
alle ihre Krieger werden an jenem Tag verstummen“, spricht
der HERR Zebaoth.

„Ich will  die Mauern Damaskus in Brand setzen; sie werden
die Bollwerke Ben-Hadads verzehren.“
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Bitte teile diese wichtige Botschaft mit anderen.

If  you want,  I  can also make a slightly more “sermon-style”
version in German that reads even more naturally for German
readers,  emphasizing the warning and hope in the prophecy.
It  would flow like a native speaker’s teaching. Do you want
me to do that?
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